
J u l i  -  A u g  -  S e p t 2   

D I E 0

H E I M - 0

K I R C H E 8

  05.09. Lange Nacht der Kirchen
  

  16. - 21.09. Kinderbibelwoche 

  “Um Himmels Willen“ – Kirche in
    der Karikatur – Ausstellung vom
    04.09. bis 05.10.
    

G e m e i n d e b r i e f  d e r  E v . - l u t h .  L u k a s k i r c h e



2 INHALTSVERZEICHNIS

GEISTLICHES WORT     3

RÜCKBLICK HIMMELFAHRT     4

GOTTESDIENSTE    5
Herzliche Einladung

KINDER     6
Kirche mit Kindern
Die Neuen kommen
Einladung zur Kindergruppe
Unterwegs in Gottes Welt

KINDER - JUGEND     7
Hey Du, hör mir zu
Dem Leben zu Liebe
Schnuddel kommt zur Schule
Secondhand-Basar

KINDER - JUGEND - ELTERN     8
Neuigkeiten aus der Bücherei
Verstärkung für Mutter-Vater-Kind-Gruppe
Kinderbibelwoche

KINDERBIBELWOCHE      9

HUMOR - RUND UM DIE LANGE NACHT     10
„Um Himmels Willen“ - Kirche in der Karikatur
Schlicht ist Programm
Schnellzeichner und Karikaturist in Aktion
Kirchenschätze der besonderen Art

LANGE NACHT DER KIRCHEN    11
Programm der Lukaskirche

JUNG KONFIRMIERTE     12
Gerade konfirmiert und schon auf Spaßfreizeit

GEISTLICHES LEBEN    13
Gemeinsam Bibel lesen
Gesprächskreis

Kinderarmut in unserer Stadt
Stunde der Begegnung
Familiengottesdienst zum Paradies
Der Frauenbibelkreis lädt ein

LUKAS AKTIV      14
Auf Lukas´ Rappen
Spieler, Gamer, Chatter
Neu in Lukas
Kreativ im Oktober - Vorschau

KULTUR     15
Sommerkomödie
Sommerkonzert mit Lesungen

AUCH DAS NOCH     16
In eigener Sache
Dank für Ihre Unterstützung des Gemeindefests
Vorbesprechung des Basars
Einladung zur Goldenen Konfirmation
Bettwäsche und Handtücher erbeten

FAMILIENNACHRICHTEN     17

WERBUNG     18

GRUPPEN DER LUKASGEMEINDE     19

IHRE ANSPRECHPARTNER / -INNEN     20

Titelseite: Aus der Karikaturensammlung des Bistums 
Bamberg (s. S. 10). Die Wanderaustellung, die bei uns 
unter dem Titel „ Um Himmels Willen“ zu sehen sein wird, 
trug 2007 beim Jubliläum „1000 Jahre Bistum Bamberg“ 
den Titel „Gott und die Welt“. Mit freundlicher Genehmi-
gung des Bistums Bamberg. 

Assisifahrt vom 16. bis 22. Oktober: Noch gibt es freie 
Plätze. Bitte setzen Sie sich bei Interesse in Verbindung 
mit P. Dr. B. Burandt



3GEISTLICHES WORT

Monatsspurch für Juli

„Von allen Seiten umgibst Du mich 
und hältst Deine Hand über mir.“

 
Psalm 139,5

Liebe Leserinnen und Leser,

Luft brauche ich zum Atmen. Jeden Tag. Das ist 
so selbstverständlich, dass ich nicht groß dar-
über nachdenke. Nur wenn die Luft stickig ist 
oder drückend, dann werde ich darauf aufmerk-
sam. Und natürlich. Wenn ich im Urlaub an der 
See bin, dann freue ich mich an der frischen Luft. 
In vollen Zügen atme ich ein und aus. - Der Beter 
des 139. Psalms spricht zu Gott als einer Wirk-
lichkeit, die ihn jeden Tag umgibt. Wie die Luft 
zum Atmen. Aber selbstverständlich ist für ihn 
das nicht. Denn der Beter macht sich das Umge-
bensein-von-Gott eigens bewusst und er bejaht 
es. Auch wenn für ihn eine „Luftveränderung“ an-
steht und er eine Reise antritt, ist Gott um ihn. 
„Nähme ich Flügel der Morgenröte und bliebe am 
äußersten Meer, so würde auch dort deine Hand 
mich führen und deine Rechte mich halten,“ sagt 
er im Fortgang des Psalms zu seinem Gott. Der 
Beter spürt es und spricht es aus: Gott umgibt 
ihn und beschützt ihn. Und das gibt ihm selber 
Halt und Sicherheit. Können wir uns dem Beter 
anschließen? Ist uns Gott ebenfalls so nah oder 
ist er eher von uns entfernt? Stimmen Nähe und 
Distanz im Verhältnis von Gott zu uns?

Ausgesprochen beeindruckend finde ich, was 
eine 16jährige Schülerin zu unserem Psalmvers 
formuliert hat:
Ich bekomme ein angenehmes Gefühl. Dieser 
Gott umgibt mich und hält seine Hand über mir. 
Ich fühle mich sicher, denn er ist überall. Er engt 
mich aber nicht ein, denn er legt seine Hand ja 
nicht auf mich. Er ist auch nicht vor mir, um mir 
alles zu ersparen. Aber wenn ich in Schwierig-
keiten bin, ist er bei mir. Ich bin nie allein. Er um-
gibt mich, ich fühle mich geborgen. – Solch einen 
Gott wünsche ich mir: Egal wo ich bin, ist er für 
mich da. Er gibt mir die Möglichkeit, mein eige-
nes Leben zu leben und dabei auch schlechte 
Erfahrungen zu machen. Ich brauche keinen, der 
mir alle Steine auf dem Weg schon wegräumt, 
bevor ich komme, aber einen, der mir hilft, wenn 
ich den Stein alleine nicht tragen kann und nicht 
mehr weiter weiß.
Vertrauen auf Gott und seine beschützende Hand 
in Ferien und Urlaub samt guter Erholung
wünscht Ihnen
P. Dr. Bogislav Burandt
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Ein rundum gelungener Tag
Wie Weihnachten und Ostern an einem Tag –  fast so war 
es diesmal mit Himmelfahrt und dem 1. Mai. Nicht nur, 
weil wir doppelfrei hatten, sondern weil wir vom Wetter 
und unserem Ausflugsziel außerordentlich begünstigt wa-
ren. Sonne und eine riesige Wiese in Bissendorf (Wietze) 
boten 190 Teilnehmern ideale Voraussetzungen für eine 
rundum gelungene Fahrt ins Grüne mit Gottesdienst und 
fröhlicher Gesellschaft. Die Reime, die im Rahmen einer 
Spaß-Olympiade entstanden, geben einen kleinen Ein-
druck von der guten Stimmung:

      Wenn Lukas reist zu Himmelfahrt im Mai,
      sind alle im Gottesdienst dabei.
      Die Stimmung war ganz locker und ganz frei.
      Die Bratwurst war nicht hart,
      das Kaninchen war noch zart.
      Das Wetter war stabil.
      Es gab Spannung, Spaß und Spiel.

 Heute ist Himmelfahrt,
 wir haben frei,
 es gibt Spiel und Spaß dabei.
 Die Bratwurst schmeckt gut,
 im Feuer brennt die heiße Glut.
 Erwachsene sind auch gekommen,
 und haben Spannung mitgenommen.
 Den Gottesdienst gab´s heute auch,
 so war es schon immer bei Lukas Brauch.
 Es gab Bratwurst,
 die Erwachsenen löschten mit Bier ihren Durst.

  Unser Ausflug zu Himmelfahrt
  mit Spiel und Spaß und Krautsalat,
  mit Gottesdienst im grünen Gras,
  bringt Kindern, Jugend und Erwachsenen Spaß.
  Ein Ausflug ins Grüne, der ist fein,
  da kann man doch nur von Lukas sein.

Haben Sie gemerkt, welche Wörter in jedem der kleinen 
Verse vorkommen?

Himmelfahrt, Gottesdienst, Spiel, Spaß, Bratwurst, Lukas

Fotos (4): Redaktion

Spaß-Olympiade

Eselreiten

Gottesdienst
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Gottesdienste jeweils 10.00 Uhr 

GOTTESDIENSTE

Juli 06.07. 7. S. n. Trinitatis Gottesdienst mit Abendmahl (Trau-
bensaft) 
15.00 Uhr Gehörlosengottesdienst

P. Dr. Burandt 
 
Pn. Neukirch

13.07. 8. S. n. Trinitatis Gottesdienst P. i. R. Bethke 
20.07. 9. S. n. Trinitatis Gottesdienst P. i. R. Zierke 
27.07. 10. S. n. Trinitatis Gottesdienst Soeur Ute Hampel

Aug 03.08. 11. S. n Trinitatis Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 
15.00 Uhr Gehörlosengottesdienst

P. Reymann
Pn. Neukirch

10.08. 12. S. n. Trinitatis Gottesdienst P. Dr. Burandt
17.08. 13. S. n. Trinitatis Gottesdienst P. i. R. Dr. Schulze
22.08. 18.00 Uhr Schulanfängergottesdienst P. Dr. Burandt / KiTa-Team
24.08. 14. S. n. Trinitatis Gottesdienst mit Taufe P. Dr. Burandt
31.08. 15. S. n. Trinitatis Familiengottesdienst P. Dr. Burandt / Diak. Siegmund

Sept 07.09. 16. S. n. Trinitatis Begrüßungsgottesdienst der neuen 
Konfirmand/innen - mit dem Chor 
Canta Nova
15.00 Uhr Gehörlosengottesdienst

Diakonin Siegmund 
 
 
Pn. Neukirch

14.09. 17. S. n. Trinitatis Gottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft) 
15.00 Uhr Ostgottesdienst

P. Dr. Burandt

P. i. R. Zierke
21.09. 18. S. n. Trinitatis Familiengottesdienst zum Ab-

schluss der Kinderbibelwoche
Diak. Siegmund und Team

28.09. 19. S. n. Trinitatis Szenischer Gottesdienst P. Dr. Burandt und Team
Okt 05.10. Erntedank Familiengottesdienst zum Ernte-

dank mit Abendmahl (Traubensaft)
P. Dr. Burandt
und KiTa-Team

Herzliche Einladung
Für Sonntag, 13. Juli nach dem Gottesdienst laden die Mitglieder des Kirchenvorstands Sie herzlich ein zu einem klei-
nen Empfang anlässlich des 60. Geburtstags unseres Kirchenvorstandsvorsitzenden Klaus Behn. Wir gratulieren dem 
Jubilar schon an dieser Stelle und wünschen Gottes Segen.
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Liebe Kinder!
Hier findet Ihr wieder unsere Angebote für Euch. Viel 
Vergnügen wünschen Elke Siegmund, Diakonin und 
Team

Kirche mit Kindern
Nach der langen Sommerpause geht 
es im Kindergottesdienst weiter! Wir 
treffen uns am Sonntag, 14. Septem-
ber von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Kinder- und Hortraum unserer Ge-
meinde. Bestimmt gibt es viel zu er-
zählen: vom Urlaub, den Sommerfe-
rien, dem Schulbeginn – und deshalb 
verbinden wir das Ganze mit einem leckeren Nutellafrüh-
stück. Natürlich feiern wir auch Kindergottesdienst mit al-
lem was dazu gehört: biblischer Geschichte, beten und 
singen, basteln und bauen, Kinderpsalm und dem Ein-
sammeln der Kollekte. Also, liebe Kinder, seid Ihr wieder 
dabei? Ihr dürft auch gern Eure Freunde und Freundin-
nen mitbringen. Elke Siegmund, Diak. und das Kigo-Team 
freuen sich auf Euch.

Die Neuen kommen
Im September beginnt ein neuer Konfirmandenjahrgang 
in unserer Gemeinde. Wir wollen die Jugendlichen ge-
bührend bei uns willkommen heißen und zwar im Begrü-
ßungsgottesdienst am Sonntag, 7. September um 10.00 
Uhr. Jugendliche, die schon konfirmiert sind, werden den 
Gottesdienst mit gestalten. Wir würden uns freuen, wenn 
neben „den Neuen“ viele Gemeindeglieder an diesem 
Sonntag im Gottesdienst dabei sind, um die Jugendlichen 
und ihre Eltern zu begrüßen, für sie zu beten und mit ihnen 
zusammen den Gottesdienst zu erleben, damit sichtbar 
wird, dass wir eine große christliche Gemeinschaft sind. 
Der Chor Canta Nova wird den Gottesdienst musikalisch 
bereichern. Wir laden Jung und Alt herzlich ein.

KINDER

Einladung zur Kindergruppe
Wisst Ihr eigentlich, dass es in der Lukaskirche eine Kin-
dergruppe für Kinder im Alter von fünf bis elf Jahren gibt?
Nein? Na, das kann sich doch ändern! Jeden Mittwoch 
von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr treffen wir uns im Kinder- und 
Hortraum unserer Gemeinde (außer in den Ferien). Was 
bei uns so alles los ist? Es gibt Geschichten aus der Bibel 
und viele Spiele, wir basteln zusammen, bereiten zusam-
men etwas zu essen vor, gucken einen Film, singen oder 
rätseln oder machen auch mal einen kleinen Ausflug.
Die Gruppe und auch das Team würden sich über viele 
neue Kinder freuen. Ihr seid herzlich willkommen. Besucht 
uns doch mal, denn es macht wirklich Spaß, dabei zu sein. 
Elke Siegmund, Diakonin und Team

Unterwegs in Gottes Welt
Kunterbunte Kinderwoche vom 15. bis 17. Juli
für Kinder von fünf bis elf Jahren
jeweils 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Kosten pro Tag: 5,- €
Jedes Kind benötigt pro Tag zwei
Üstra-Fahrkarten und ausreichend
Essen und Trinken
Anmeldeschluss: 8. Juli
An drei Tagen wollen wir in Kooperation mit zwei anderen 
Gemeinden Hannover, die nähere und vielleicht auch die 
weitere Umgebung unsicher machen. Mal sehen, was wir 
in diesem Sommer so alles erleben werden! Auf jeden Fall 
wird es schöne und erlebnisreiche Ausflugsziele geben. 
Wir wollen spielen und basteln, singen und tolle Spielplät-
ze erobern. Es ist auch eine Anmeldung für einzelne Tage 
möglich.
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Schnuddel kommt in die Schule
Schulanfängergottesdienst
Liebe Schulanfänger, liebe Eltern, end-
lich rückt der Tag näher, auf den viele 
von Euch warten: Der erste Schultag! 
Viele von Euch freuen sich schon dar-
auf, sind neugierig auf den Unterricht 
und die Klassenkameraden. Manche sind vielleicht auch 
ein wenig ängstlich, wissen nicht, was auf sie zukommt. 
Ob es einigen wohl so gehen wird wie Schnuddel? Habt 
Ihr Lust eine spannende Geschichte zu erleben? Egal ob 
wir fröhlich oder ängstlich sind, Gott im Himmel dürfen 
wir alles sagen. Ihn dürfen wir um alles bitten. Und dar-
um laden wir Euch ein zum Schulanfängergottesdienst mit 
Schnuddel am Freitag, 22. August um 18.00 Uhr in der 
Lukaskirche. Auf Euer Kommen freuen sich und grüßen 
Euch bis dahin das Hort-Team und Pastor Dr. Burandt

Hey Du, hör mir zu
Kinderfreizeit vom 21. bis 26. Juli
für Kinder von sechs bis zwölf Jahren
Jugendfreizeitheim „Silberborn“- Holzminden
Kosten: 120,- €
Wir wollen auf unserer Kinderfreizeit den Sommer ge-
nießen, mal wieder ein neues Haus kennen lernen und  
Holzminden unsicher machen, wir wollen spielen, basteln 
und toben. Weiterhin wollen wir uns mit dem spannenden 
Thema des Betens beschäftigen. Beten lerne ich, indem 
ich es einfach mache. Aber ich brauche dazu ein Gegen-
über, mit dem es Spaß macht, zu reden – so wie mit einem 
Freund. Gott will auch unser Freund sein. Unsichtbar, und 
doch ganz nah, auch wenn wir es nicht immer spüren. Mal 
sehen, was wir auf dieser Freizeit alles über dieses inter-
essante Thema erfahren werden.

Dem Leben zu Liebe
Campingfreizeit vom 10. bis 13. Juli 
für Jugendliche von 12 bis 16 Jahren
Ort: Obershagen bei Celle
Kosten: 50,- €
Unterkunft: eigene oder gestellte Zelte
Draußen leben und hoffentlich die Sonne genießen, ge-

meinsam unser zünftiges Es-
sen zubereiten, die Umgebung 
erkunden, nette Leute kennen 
lernen und christliche Gemein-
schaft erleben – das alles und 
noch viel mehr steht auf dem 
Programm. Wir werden neben 

der Jugendscheune im Pfarrgarten der Kirchengemeinde 
Obershagen zelten, ein bisschen Komfort ist also vorhan-
den. Los gehts. Anmelden und schon mal Zelt, Schlafsack 
und Isomatte besorgen…

Für alle Aktionen und Freizeiten: Nähere Informatio-
nen und Anmeldungen bei Elke Siegmund, Diakonin 
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Neuigkeiten aus der Bücherei
Mit weinenden Augen hat sich unsere Kinder- und Jugend-
bücherei von Karin Gläsel-Manoussakis verabschieden 
müssen. Seit Januar 2007 öffnete sie jeden Dienstag die 
Bücherei für die kleinen und großen Leserinnen und Leser 
(ja, wir haben auch Jungen!). Aus beruflichen Gründen ist 
dafür nun leider keine Zeit mehr. Vielen Dank für Deine 
Unterstützung, Karin! Mit lachenden Augen begrüßt die 
Bücherei ab sofort Heide Knauf. Einige kennen sie viel-
leicht schon durch die Nachbarschaftshilfe. Frau Knauf 
übernimmt die Öffnung am Dienstag. Sie liest selber gern 
und viel und freut sich auf viele Leserinnen und Leser. 
Außerdem ist der Umbau des Bücherei-Raumes nun end-
gültig abgeschlossen. Dank der fleißigen Handwerker in 
unserem Haus haben wir jetzt noch mehr Licht, Regale, 
Kisten, Kästen und Truhen, in denen Ihr nach Herzenslust 
nach Lese- und Hörfutter stöbern könnt. Schaut mal her-
ein! – Noch ein Aufruf in eigener Sache: Für das Säubern 
der Bücher, zum Vorlesen, zur Vorbereitung und Durch-
führung von Aktionen oder als „Nothelfer“ bei Krankheit 
suchen wir noch dringend Helferinnen bei unserer ehren-
amtlichen Arbeit in der Bücherei. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Wer also Zeit und Lust hat – bitte melden bei 
Susanne Becker, Tel. 3506064. Einen schönen Sommer 
und lesen Sie wohl, Susanne Becker aus der Bücherei

Verstärkung für Mutter-Vater-Kind-Gruppe 
Jaro, Kaya, Max und Nils suchen noch Freunde und Freun-
dinnen für die Mutter-Vater-Kind-Gruppe. Jeden Freitag 
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr treffen sie sich mit 
ihren Müttern und Vätern. Es gibt einen Begrüßungskreis 
mit Liedern und Bewegungsspielen, manchmal kommt 
Susi zu Besuch, es wird gebaut und gebastelt, und es ist 
auch Zeit mit der Puppenküche oder der Garage zu spielen 
oder mit den Bauklötzen einen hohen Turm zu bauen. Für 
die Eltern ist neben der Beaufsichtigung auch Zeit für einen 
Kaffee oder Tee. Über Nachwuchs freuen wir uns sehr. 
Kontaktaufnahme: Elke Siegmund, Diakonin 

Kinderbibelwoche
Kibiwo macht Kinder froh – und Erwachsene ebenso

Das Kibiwo-Team ist schon seit längerem 
mit Elan und Freude dabei, die diesjähri-
ge Kinderbibelwoche vorzubereiten. In der 
Woche vom 16. bis 19. September wollen 
wir jeden Nachmittag von 16.00 Uhr bis 
18.00 Uhr unter dem Thema: „Vorsicht 
- entflammbar!“ „Power“geschichten, die 
Gut-tun und Mut-machen! unsere Kinder-
bibelwoche feiern. Keine Angst, die Ge-
meinderäume sind nicht in Gefahr, aber 
ein wenig brenzlig wird es schon werden. 
Am Lagerfeuer werden sich jeden Tag Kle-
opas und Salome treffen, die als Jünger 
Jesu ihre Erinnerungen an  Erlebnisse mit 
Jesus austauschen. Sie haben Jesu Liebe 
zu den Menschen erlebt als ein Funke, der 
neuen Lebensmut entzündet hat. Sie er-
kennen, dass die Flamme des Glaubens 
und Vertrauens mal größer, mal kleiner in 
den Menschen brennen kann. – Vier span-

nende biblische Geschichten werden wir in der Kinderbi-
belwoche erleben. Mit Herz, Mund und Händen wollen wir  
in dieser Woche mit vielen Kindern auf Entdeckungsrei-
se gehen und hoffentlich auch Feuer und Flamme sein, 
so wie Kleopas und Salome. Zum Abschluss der Kibiwo 
findet wie jedes Jahr ein Familiengottesdienst statt. Wir 
wollen Sie, liebe Gemeindeglieder, an dem Erlebten teil-
nehmen lassen, zusammen die fröhlichen Lieder singen 
und zündende Geschichten aus der Bibel hören. Wir la-
den Jung und Alt herzlich zum Familiengottesdienst am 
Sonntag, 21. September um 10.00 Uhr ein. Bitte gehen 
Sie anschließend nicht nach Hause, sondern bleiben Sie 
auch zum gemeinsamen Mittagessen. Das Kibiwo-Team 
wird wieder für eine leckere Mahlzeit sorgen. Wir freuen 
uns auf einen fröhlichen Familiengottesdienst und einen 
schönen Ausklang im Großen Saal. E. Siegmund, Diak. 
und das Kibiwo-Team
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Schnellzeichner und Karikaturist in Aktion
Während der Karikaturen-Ausstellung 
„Um Himmels Willen“ steht der bekann-
te Schnellzeichner und Karikaturist Iouri
Didenko an folgenden Terminen für Aus-
stellungsbesucher zur Verfügung: 
        5. September ab 20.00 Uhr
        1. Oktober ab 18.30 Uhr
Lassen Sie sich porträtieren. Freuen Sie sich über das 
Ergebnis und über den sensationellen Preis. Weitere 
Termine können nach Absprache vereinbart werden: Sie 
zahlen 15 € auf das Gemeindekonto (s. S. 20) ein, geben 
Ihre Telefonnummer und Ihre Adresse im Gemeindebüro 
an, wir werden den Zeichentermin mit Ihnen absprechen. 

Kirchenschätze der besonderen Art
Aktive Lukasianer porträtiert von Iouri Didenko
Während der gesamten Zeit der Bamberger Haupt-
ausstellung sind im Lichthof und im Alten Foyer der 
Lukaskirche in einer Zusatzausstellung Karikaturen 
zu sehen, die Iouri Didenko von unseren aktiven 
Lukasianern angefertigt hat. Zwei dieser Kirchen-
schätze der besonderen Art seien bereits hier entdeckt.
Wer die beiden abgebildeten Damen noch nicht kennt: Es 
handelt sich um die wertgeschätzten Gemeindeglieder und 
Ehrenamtlichen Agnes Grabus (oben) und Lisa Gohra (unten). 
Beide sind ein eingespieltes und bestens bewährtes Team. 
Stets beschwingt durch die Küche tänzelnd, hatte Frau Gohra 
etwa 35 Jahre lang daselbst die Kelle in der Hand und wurde 
lange tatkräftig von Frau Grabus unterstützt. Frau Grabus teil-
te zudem 15 Jahre lang für Lukas Handzettel und Plakate in 
den Geschäften des Gemeindegebiets aus. Heute hegen und 
pflegen sie gemeinsam alles, was unter dem Dach der Lukas-

kirche grünt und blüht. Zusätzlich besuchen sie als 
Mitglieder des Christophoruskreises regelmäßig 
ältere Gemeindeglieder und sind im Lukas-Chor 
zu vernehmen. Frau Grabus ist weiterhin bei Ge-
meindeveranstaltungen in der Küche anzutreffen.

“Um Himmels Willen“ – Kirche in der Karikatur
Ausstellung vom 4. September bis 5. Oktober
Anlässlich der Langen Nacht der Kirchen findet in der 
Lukaskirche eine Ausstellung namhafter deutscher Kari-
katuristen zum Thema “Um Himmels Willen“ – Kirche in 
der Karikatur statt. Diese Ausstellung ist eine freundliche 
Leihgabe des Bistums Bamberg und zum ersten Mal in 
Norddeutschland zu sehen. Der Kirchenvorstand dankt 
dem Bamberger Bischof Ludwig Schick und der Abteilung 
für Öffentlichkeitsarbeit des Bistums Bamberg.

Eröffnung
4. September, 19.30 Uhr durch Stadt-
superintendent Wolfgang Puschmann,
musikalisch umrahmt vom Chor
Canta Nova der Lukasgemeinde

Öffnungszeiten
5. September: „Lange Nacht“,
danach: MO bis FR 16.30 bis 19.30 Uhr und Sonntag nach 
dem Gottesdienst bis 12.00 Uhr oder nach Absprache

1. Oktober, 19.30 Uhr
„Das Gelächter ist der Hoffnung letzte Waffe“  – Über den 
Zusammenhang von Glaube und Humor, Vortrag von 
Stadtsuperintendent Wolfgang Puschmann, musikalisch 
umrahmt vom Chor Canta Nova

Schlicht ist Programm
Schlicht ist Programm – zumindest wenn Pastor Matthias 
Schlicht Programm macht: satirisches Kirchen-Kabarett. 

Der promovierte Theologe bietet 
am 19. September ab 20.00 Uhr 
in Lukas ein gestochen scharfes 
Abendprogramm, stets mit kleinen 
Seitenhieben auf Kirche und Politik. 
Lassen Sie sich diesen unterhaltsa-
men Abend, passend zur Karikatu-
renausstellung, nicht entgehen. Ein-
tritt 10 €
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Programm in der Lukaskirche:

18.00 Uhr:
 Andacht (Predigt übersetzt in Gebärdensprache)

19.30 Uhr und 21.00 Uhr:
 „Orgel und Clown“ 
 musikalisch-pantomimische Entdeckungsreise 
 durch den Kirchenraum
 Clownin Josephine
 Orgel Burkhard Mohr
 Sprecher Jan Blomli

22.00 Uhr:
 St. Jakobi Gospelchor, Bremen

23.00 Uhr:
 Gospelchor Spiritual Voices, Cadenberge

24.00 Uhr:
 Schlussandacht

Während des ganzen Abends:

► Karikaturist und Schnellzeichner Iouri Didenko
 in Aktion (ab 20.00 Uhr)

► Karikaturen-Ausstellung „Um Himmels Willen“
 – Kirche in der Karikatur
 (zwischen den Veranstaltungen)

► Karikaturen-Ausstellung „Kirchenschätze der
 besonderen Art“ – Aktive Lukasianer porträtiert 
 von Iouri Didenko

► Gaumenfreuden und Bewirtung

4. Lange Nacht der Kirchen
5. September 2008

Weitere Informationen zum Programm in 
der Lukaskirche finden Sie auf Seite 10.
Das komplette Programm der 4. Langen 
Nacht der Kirchen in Hannover entneh-
men Sie bitte der Tagespresse oder 
www.langenachtderkirchenhannover.de
Über den Gospelkirchentag informieren 
ebenfalls die Tagespresse und das Inter-
net unter www.gospelkirchentag.de

Am Wochenende 5. bis 7. September findet auf Einladung 
der Hannoverschen Landeskirche in unserer Stadt der
4. Internationale Gospelkirchentag statt. Über 100 Chöre, 
4.000 Sängerinnen und Sänger und über 40.000 Citybesu-
cher aus Deutschland und darüber hinaus werden erwartet. 
In der Langen Nacht der Kirchen greifen beide Großveran-
staltungen ineinander.

Clownin Josephine
mit ihren Partnern
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Gerade konfirmiert und schon auf Spaßfreizeit
Am Freitag den 23. Mai machten sich 14 Jugendliche 
mit drei ehrenamtlichen Teamerinnen, unserer Diakonin 
Elke Siegmund und dem Stadtjugendwart Thomas Holz-
voigt aus dem Ev. Stadtjugenddienst auf den Weg in die 
Süntelbuche nach Bad Münder, um dort gemeinsam eine 
Spaßfreizeit zu erleben.
Im Mittelpunkt des Wochenendes standen natürlich der 
Spaß und das Theaterspielen, wobei uns Thomas Holz-
voigt anleitete. Dieses wussten die Teilnehmer vorher je-
doch noch nicht. Überraschung war angesagt. Jedoch hat 
sich die Gruppe sehr gut auf das Theaterspielen eingelas-
sen. So begegnete uns am Freitagabend ein Nudelsieb 
mit verrückten Eigenschaften. Mal war es tonnenschwer, 
dann war es klebrig oder heiß. Am Samstagvormittag 
haben wir die Innenstadt von Hameln unsicher gemacht 
und den Turm der Marktkirche trotz sehr steiler Treppen 
erklommen. Am Nachmittag liefen viele schwarze Ge-
stalten durch das Haus, da die Gruppe sich am Schwarz-
Weiß-Theater versucht hat, und so wurden am Ende des 
Nachmittages drei kleine Stücke erfolgreich aufgeführt. 
Am Samstagabend gab es nach dem leckeren Raclette-

JUNG KONFIRMIERTE

essen die Möglichkeit, an einem Dämmerungs-Nacht-Spa-
ziergang teilzunehmen oder „Activity extreme“ zu spielen 
(Pantomime, malen, beschreiben, und das zu erschwerten 
Bedingungen). Und so war der Spieleabend mehr als lus-
tig. Als Tagesabschluss gab es immer eine Abendandacht. 
Die Gute-Nacht-Post durfte auch nicht fehlen, bevor es ins 
Bett ging und die ein oder andere Hausnachtwanderung 
losging. Am Sonntag stand Packen und Saubermachen auf 
dem Plan. Natürlich gab es auch das obligatorische Grup-
penfoto vor der „Süntelbuche“, bevor es nach Hause ging. 
Die Freizeit hat allen viel Spaß gemacht, und es war für 
jede und jeden etwas dabei. Nächstes Jahr auf ein Neues! 

Katrin Ewe

Aufmerksame Zuschauer 
beim Schwarz-Weiß-Theater

Auf dem Turm der Marktkirche in Hameln
Fotos (4): 
Siegmund und 
Team

Zum Abschluss ein Gruppenfoto

Kreativ 
- auch in der 
Küche!
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Gemeinsam Bibel lesen
Abayomi O. Bankole, stellvertretendes Kirchenvorstands-
mitglied, lädt wieder zum gemeinsamen Bibellesen ein. 
Meist wird die Bibelstelle gewählt, die der nächsten Sonn-
tagspredigt zugrunde liegt. Die nächsten Treffen finden 
nach den Sommerferien statt: 25.08., 08.09. und 22.09. 
Sie sind herzlich eingeladen. Bitte beachten Sie die geän-
derte Anfangszeit um 19.30 Uhr.

Gesprächskreis
Der nächste Gesprächskreis mit Pastor Dr. Burandt findet 
am 14. August um 18.00 Uhr statt. Er widmet sich dem 
Thema: „Schmücke dich du liebe Seele“ – ein Lied von 
Johann Franck. Einführung und Gesprächsleitung: P. Dr. 
Burandt. Beachten Sie bitte auch die Eröffnung der Kari-
katuren-Ausstellung am 4. September (s. S. 10) und den 
Abend über Kinderarmut am 9. September (s. u.).

Kinderarmut in unserer Stadt
Die Landeskirche hat in diesem Jahr das Problem der Kin-
derarmut bei uns zu ihrem Schwerpunktthema gemacht.
Landesbischöfin Käßmann hat dazu einen Vortrag gehal-
ten und das Diakonische Werk wird gemeinsam mit der 
katholischen Caritas Schulanfänger in diesem Jahr be-
sonders unterstützen. Wie sieht es mit der Kinderarmut 
in unserer Region aus? Wir wollen uns in der Woche der 
Diakonie am 9. September um 19.30 Uhr mit dieser Frage 
auseinandersetzen. Es referieren Hans-Georg Kuhlen-
kamp, Kirchenkreissozialarbeiter i. R. und Martin Raguse, 
Kinderarzt, die Moderation hat P. Dr. Burandt. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen!

Stunde der Begegnung
Nach dem Ostgottesdienst am 14. September sind alle In-
teressierten herzlich zur Stunde der Begegnung eingela-
den. Den Vortrag hält Christoph Scholz zum Thema „Die 
Gnadenkirchen in Schlesien“.

Familiengottesdienst zum Paradies
Waren die Ferien schön? War es wie im Paradies? 
Was ist eigentlich das Paradies? Im Familiengottesdienst 
am 31. August um 10.00 Uhr wollen wir uns als Junge und 
Alte die Geschichte vom Paradies zu Gemüte führen. Gott 
hatte dem Menschen das Paradies zugedacht. Die Men-
schen wurden aus dem Paradies vertrieben. Seit Jesus 
Christus für uns gestorben und auferstanden ist, haben wir 
das Paradies als Hoffnungsgut vor Augen. Freut Euch und 
freuen Sie sich auf einen paradiesischen Gottesdienst, der 
Klein und Groß in gleicher Weise ansprechen wird!

P. Dr. Burandt und Elke Siegmund, Diak. 

Der Frauenbibelkreis lädt ein
Unser Frauenbibelkreis hat im Mai sein 20jähriges Jubilä-
um gebührend gefeiert. Nichtsdestotrotz können wir Ver-
stärkung gebrauchen und Frauen jeden Alters sind uns 
willkommen. Die unterschiedlichsten Themen begleiten uns 
durch das Jahr. Einige Rituale haben sich herausgebildet, 
wie zum Beispiel das Besinnen auf die Jahreslosung im 
Januar, die Andacht und das gemeinsame Essen vor der 
Sommerpause, die Arbeit mit den Referentinnen, die wir 
anfragen und das Interesse an Frauengestalten aus der 
Bibel. Für jede von uns soll etwas dabei sein, und es gibt 
immer Zeit für Gespräche und Austausch: Was hat der bi-
blische Text ganz konkret mit mir heute noch zu tun, wo 
ist seine Aktualität, was haben die biblischen Frauenge-
stalten mir heute im Jahr 2008 noch zu sagen? Wo gibt es 
Zweifel und Unsicherheiten an den jeweiligen Texten, wo 
können wir auch mal unterschiedlicher Meinung sein? Der 
Gesprächsstoff geht uns jedenfalls nicht aus. – Wir treffen 
uns jeden vierten Mittwoch im Monat (außer in den Ferien). 
Das nächste Treffen findet am 24. September um 20.00 Uhr 
statt, als Referentin ist Ulrike Brockhaus aus Marienwerder 
eingeladen. Das Thema stand bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest, wird aber wie immer spannend sein. Wir laden 
herzlich ein und freuen uns über mutige und interessierte 
Frauen, die zu unserem Kreis hinzukommen.

Elke Siegmund, Diak. und Team
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Auf Lukas´ Rappen
Liebe Lukas-Wanderfreunde,
wir schauen auf ein erfreulich verlaufenes er-
stes Halbjahr zurück. Unsere größer werdende 
Gruppe lernte bei teilweise schönstem Frühlingswetter 
die Vorzüge der Nähe zu unserer grünen Lunge Hanno-
vers schätzen. Kleine Varianten in der Wegführung zeig-
ten uns gleichzeitig die Vielfalt vertrauter Natureindrücke. 
Nun legen wir im Juli eine kleine „Verschnaufpause“ ein, 
bevor es ab August wie gewohnt weitergehen soll. Bitte 
notieren Sie sich also für die Monate August und Septem-
ber die folgenden Termine für unsere vierzehntäglichen 
Treffen: 1., 15. und 29. August sowie 12. und 26. Septem-
ber. Treffpunkt: jeweils 16.00 Uhr an der U-Bahnstation 
Lister Platz, Zugang Lister Meile. Die Wanderzeit beträgt 
wie gewohnt rund zwei Stunden. Ich wünsche Ihnen eine 
gute Sommerzeit und grüße Sie herzlich, Ihr Max Petereit 
(Tel. 391605)

Spieler, Gamer, Chatter
Jugendgruppe am Dienstag
Am Dienstag nach Pfingsten, nach ihrer Konfirmation, wa-
ren sie dabei: unsere „frisch Konfirmierten“. Von den „Ol-
dies“, den erfahrenen Dienstagsgrupplern war leider nur 
einer da. Der jedoch meinte: „Mir gefällt’s – immer noch.“ 
Die Stimmung bei diesem ersten Treffen mit den „Neuen“ 
war fröhlich und ausgelassen, die (nicht ganz ernst ge-
meinten) Kommentare lauteten von: „Die Aliens sind da! 
Ansonsten macht es Spaß“ über ein neutrales: „War gut 
– keine besonderen Vorkommnisse“ bis zum Wunsch nach 
Barbie-Computerspielen. Positiv wurde vermerkt, dass es 
in der Jugendgruppe vorrangig um ein Miteinander geht. 
– Für uns, die wir die Jugendlichen gemeinsam mit Elke 
Siegmund dienstags betreuen, war sofort klar: Es ist we-
sentlich lebhafter geworden seit diesem ersten Dienstag 
nach Pfingsten. So lautete denn auch der Kommentar der 
Jüngsten im Team: “Mit den Neuen ist es sehr viel aufge-
weckter.“ Muss ich dazu noch irgend etwas sagen?

Carmen Ullrich

Neu in Lukas
Liebe Gemeinde,
ich möchte mich kurz bei Ihnen 
vorstellen: Mein Name ist Dana 
Bertling, seit 1. Juni arbeite ich im 
Kinder- und Jugendbereich der Ge-
meinde mit, meine Hauptansprech-
partnerin ist dabei Elke Siegmund. 
Ich bin gespannt, was mich in den 
nächsten sechs Monaten erwartet. 
Von meiner Ausbildung her bin ich 
zahnmedizinische Fachangestellte 
und habe auch insgesamt zehn Jahre in die-
sem Beruf gearbeitet. Sehr deutlich wurde mir dann aber 
klar, dass dies nicht der Beruf für mich ist. Daher bin ich 
dabei, mich umzuorientieren. Ungefähr ein Jahr habe ich 
ehrenamtlich in einer Kindertagesstätte und in einem Ju-
gendtreff als pädagogische Hilfskraft mitgearbeitet. Das 
hat mir viel Freude bereitet, und darum möchte ich in der 
Gemeinde die gewonnenen Erfahrungen vertiefen und das 
eine oder andere dazu lernen. Meine Hobbys sind Musik, 
Theater und Malerei. Auf die Begegnung mit Ihnen freut 
sich Ihre Dana Bertling.

Kreativ im Oktober – Vorschau
In diesem Jahr wollen wir die Fenster, den Lichthof und 
das Neue Foyer in unserer Gemeinde adventlich schmü-
cken. Wer mag zusammen mit Frau Fiene vom Kreativ-
Workshop und anderen Frauen aktiv werden? Bereits im 
Oktober treffen wir uns, um stimmungsvolle Fensterbilder 
und ähnliches zu gestalten, die wir in der Woche vor dem 
1. Advent dekorativ im Gemeindehaus aufhängen. Be-
stimmt wird es beim kreativen Tun fröhlich zugehen und 
der Abend wird bunt und lebendig. Herzliche Einladung 
für Donnerstag, 9. Oktober um 20.00 Uhr. Für Schablonen 
wird gesorgt sein. Bitte bringen Sie/ bringt Ihr die eigene 
Bastelschere mit. Telefonische Anmeldung im Gemeinde-
büro oder bei Elke Siegmund, Diakonin.

Foto: Redaktion
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Die kleine Bühne 16.08., 20.00 Uhr
Premiere

„Hollywood Love Stories“, Komödie von Len Richmond
Regie: Petra Burkschat
weitere Termine: 17.08., 20.08., 24.08. (16.00 Uhr), 25.08., 27.08., 
31.08., 01.09., 02.09., 03.09. (außer 24.08. jeweils 20.00 Uhr)
Kartenbestellung unter Tel.  88 97 30 oder Tel. 848 96 45 oder im 
Internet auf der Homepage: www.diekleinebuehne.de

Literatur am Montagabend 07.07., 19.00 Uhr
01.09., 19.00 Uhr

„Ein grünes Blatt“, Erzählung von Theodor Storm
„Die gläsernen Ringe“, Erzählung von Luise Rinser
Lesung und Gesprächsleitung: Ortrud Isabella Engelke

Musik in Lukas 06.07., 18.00 Uhr
04.09., 19.30 Uhr

01.10., 19.30 Uhr

„Schau an der schönen Gärten Zier“ (siehe unten)
Musikalische Umrahmung der Eröffnung der Karikaturen-Ausstellung
(Musikalisches) Programm mit dem Chor Canta Nova und dem 
Stadtsuperintendent Puschmann (Vortrag)

Gesprächskreis 14.08., 18.00 Uhr „Schmücke dich du liebe Seele“ – ein Lied von Johann Franck
Einführung und Gesprächsleitung: P. Dr. Burandt

Termine

Sommerkomödie
Die kleine Bühne wartet im Sommer mit einem lang er-
sehnten Debüt auf: Zum ersten Mal nach mehr als zwei 
Jahrzehnten Bühnenleben nimmt Petra Burkschat auf dem 
Regiestuhl Platz. Für ihre erste verantwortliche Regiear-
beit hat sie die Komödie Hollywood Love Stories gewählt. 
Das Stück ist nicht nur eine wunderbare Hommage an die 
Screwball-Komödien der 30er- und 40er- Jahre. Es ist vor 
allem die aberwitzige (und wahre!) Geschichte einer Ehe 
im Dunstkreis der Traumfabrik. In England riss die erste 
Bühnenkomödie des amerikanischen Sitcom-Autoren Len 
Richmond Publikum und Kritiker zu Begeisterungsstür-
men hin.
Der Autor selbst hat es sich nicht nehmen lassen, der 
kleinen Bühne und ihrer Regisseurin zur Aufführung zu 
gratulieren und viel Glück zu wünschen. Wir sind über-
zeugt, dass auch Sie sich vom Charme und Witz dieser 
hinreißenden und temporeichen Farce begeistern lassen. 
Ab dem 16. August haben Sie dazu die Gelegenheit.

Sommerkonzert mit Lesungen
Am Sonntag, den 6. Juli um 18.00 Uhr findet in der Lukas-
kirche ein  Sommerkonzert mit Lesungen statt. Es steht 
unter dem Motto „Schau an der schönen Gärten Zier“. 
Freuen Sie sich auf Martina Petersen (Sopran), Markus 
Tillack (Orgel) und Ortrud Isabella Engelke (Lesungen).
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.
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In eigener Sache
Neu: Sprechstunde der Medienabteilung
Haben Sie Fragen, Anregungen, Bestellungen oder ähn-
liches, die unseren Internetauftritt, unsere Plakate oder 
den Gemeindebrief betreffen? Ab sofort bieten wir eine 
Sprechstunde der Medienabteilung an. Vertreten sind 
Uwe Hohl (Internet), Astrid von Borch (Grafik) und Anna 
Rieger (Gemeindebrief). Folgende Termine sind vorgese-
hen: 7. Juli, 1. September, 15. September, jeweils 18.00 
bis 19.00 Uhr im Besprechungszimmer (neben dem Ge-
meindebüro). 

Dank für Ihre Unterstützung des Gemeindefests
Herzlichen Dank an alle Gemeindeglieder, die durch ihre 
Ideen, ihre häuslichen Backkünste und durch ihre tatkräf-
tige Unterstützung zum Gelingen unseres Gemeindefests 
am 21. Juni beigetragen haben. 

Vorbesprechung des Basars
Für Dienstag, 26. August um 19.30 Uhr sind alle Interes-
sierten herzlich zu einer Vorbesprechung des diesjähri-
gen Basars eingeladen. Ihre Erfahrung, Ihre Ideen und 
Ihre Tatkraft werden dringend gebraucht. Bitte notieren 
Sie sich diesen Termin in Ihrem Kalender.

AUCH DAS NOCH

Einladung zur Goldenen Konfirmation
Am 12. Oktober feiern wir um 10.00 Uhr im Gottesdienst 
die Goldene Konfirmation. Wenn Sie vor 50 Jahren in un-
serer oder einer anderen Gemeinde konfirmiert wurden, 
sind Sie herzlich eingeladen. Bitte melden Sie sich im Ge-
meindebüro an. Auch alle Jubilare mit höherem rundem 
Konfirmationsjubiläum sind willkommen.

Bettwäsche und Handtücher erbeten
Unser Gemeindeglied Beatrice Dannenberg hat lange als 
Krankenschwester im Techiman Holy Family Hospital in 
Ghana gearbeitet und kennt die bedrückenden Verhält-
nisse dort. Sie bittet die Gemeindeglieder für das Kran-
kenhaus um ausgemusterte Bettwäsche, Handtücher 
und Kleidungsstücke . Bitte geben Sie die Sachen bei 
unserem Küster Michael Klein ab oder wenden Sie sich 
direkt an Frau Dannenberg unter der Tel. 3731277 oder 
0175/6430126.

Die Redaktion wünscht Ihnen 
einen wunderschönen Som-
mer. Seien Sie offen für neue 
Erfahrungen, stürzen Sie sich 
in das eine oder andere Ver-
gnügen, kommen Sie wohl be-
wahrt zurück.
Unser Kirchenvorsteher Werner 
Garbers macht es vor (in der Som-
merrodelbahn Bodenwerder).

Foto: Redaktion
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Mutter-Vater-Kind-Gruppen 18 bis 24 Monate       Aufnahme-
  9 bis 16 Monate       stopp
18 bis 24 Monate       noch Plätze frei

MO 10.00 - 11.30 Uhr
DO 10.00 - 11.30 Uhr
FR 10.00 - 11.30 Uhr

Kindergruppe 5- bis 11-Jährige MI 15.30 - 16.30 Uhr
Konfirmandengruppen Hauptkonfirmanden DI 16.45 - 17.45 Uhr
Jugendgruppen ab 15-Jährige

ab 17-Jährige
DI 18.30 - 20.00 Uhr
MI 17.30 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugend- 
bibliothek
(Eingang Göhrdestraße)

Susanne Becker (Kontakt) - MO, MI
                        Tel. 3 50 60 64 (privat)
Heide Knauf - DI

MO 12.00 - 14.00 Uhr
DI 16.00 - 18.00 Uhr
MI 16.00 - 18.00 Uhr

Christophoruskreis Gerda Garbers jeden 2. oder 3. DO im Monat 15.00 Uhr
Hauskreis bei Anna Mander, Tel. 35 39 37-30 jeden 1. MI im Monat 19.30 Uhr
Frauenbibelkreis Diak. Elke Siegmund, Gerlind Wagenfeld,

Annabel Steinfelder
jeden 4. MI im Monat 20.00 - 22.00 Uhr

Bastel- und Handarbeitskreis Ruthild Siebert jeden 1. und 3. MI im Monat 16.00 Uhr
Kirchenchor Sabine Müller, Tel. 169-35 91 DO 19.45 Uhr
Flötengruppen Kontakt:

Angela Wurl, Tel. 31 99 69 (privat)
MO 15.15 - 19.00 Uhr
DI 17.30 - 19.30 Uhr

Seniorenkreis jeden MI 15.00 Uhr
Theatergruppe „Kleine Bühne“ Kontakt: Angelika Maurer, Tel. 88 97 30 (privat) MO 18.00 Uhr
Gesprächskreis P. Dr. C. Bogislav Burandt DO 14.08.

jeweils 18.00 Uhr
Literatur am Montagabend Ortrud Isabella Engelke jeden 1. MO im Monat 19.00 Uhr

 (Pause im August)
Bibel lesen Abayomi O. Bankole, Tel. 3 68 15 38 (privat) MO 25.08., 08.09., 22.09., 19.30 Uhr
Wandergruppe Max Petereit, Tel. 39 16 05 Fr 01.08., 15.08., 29.08., 12.09., 26.09.,

 Treffen: 16.00 Uhr
Posaunenchor Alexander Kockel, Tel. 12 60 93 11 (privat) MO 17.00 - 19.00 Uhr

Lukas-Tanzkreis Edith Kruse, Tel. 66 17 60 (privat) DI 15.00 - 16.30 Uhr
Tanzgruppe „Lukas dreht sich“ Edith Kruse, Tel. 66 17 60 (privat) DI 19.30 - 21.00 Uhr
Nachbarschaftsgruppe Kontakt: Heide Knauf, Tel. 31 75 40 unregelmäßig
Chor Canta Nova Kontakt: Kerstin Brocher-Schulz, Tel. 49 86 86 DO 20.00 - 22.00 Uhr

Sprechstunde der Medienabteilung :  07.07, 01.09., 15.09., 18.00 bis 19.00 Uhr
(Internet, Grafik, Gemeindebrief) im Besprechungszimmer (neben dem Gemeindebüro)
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Ev.-luth. Lukaskirche, Dessauerstr. 2, 30161 Hannover

Anschrift 1
Anschrift 2
Anschrift 3
Anschrift 4

Ev.-luth. Lukaskirche Dessauerstr. 2 30161 Hannover
www.lukaskirche-hannover.de

Gemeindebüro Anna Mander Tel. 35 39 37-30, Fax 35 39 37-40
e-mail: buero.lukaskirche@gmx.de
Bürozeiten:
MO - DI, DO 10.00 - 12.00 Uhr
MI 16.00 - 18.00 Uhr

Pastor Dr. C. Bogislav Burandt Göhrdestr. 2, 30161 Hannover
Tel. 35 39 37-34
e-mail: b.burandt.lukaskirche@web.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kirchenvorstand Vorsitzender: Klaus Behn
Stellv. Vorsitzender: P. Dr. Burandt

Tel. 81 82 82

Diakonin Elke Siegmund Tel. 35 39 37-36
e-mail: e.siegmund.lukas@gmx.net
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kindertagesstätte Kerstin Röttger (Leitung), Anne Buyny-Thies, 
Elke Diepholz, Helga Schreiber, Christiane 
Wegner, Kathrin Wiesner

Tel. 35 39 37-35

Küster Michael Klein Tel. 35 39 37-37 oder Tel. 31 84 95 (privat)
Kirchenmusikerin Young-keum Chung Tel. 2 35 11 76

Spendenkonto Sparkasse Hannover (BLZ 250 501 80) Konto-Nr. 249 238
Gemeindebriefredaktion gemeindebrief@lukaskirche-hannover.de
Internetredaktion webmaster@lukaskirche-hannover.de
Diakoniestation Am Listholze 31, 30177 Hannover Tel. 96 612-0 und Tel. 64 748-0

Was sonst noch wichtig ist


